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In den kommenden Monaten
wird es in den beiden Betrieben nun
darum gehen, Schritt für Schritt
auch bessere Arbeitsbedingungen
durchzusetzen. Die beste Lösung
dafür wäre natürlich ein Tarifver-
trag.

Betrieb ohne Betriebsrat? Es geht
auch anders! Solltest auch Du in ei-
nem Unternehmen ohne Betriebs-
rat beschäftigt sein, so unterstützt
die IG Metall Dich gerne auf dem
Weg zu besseren Arbeitsbedingun-
gen.
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Gemeinsam für bessere Arbeitsbedingungen
Es war einmal ... Früher sahen die
Betriebsstrukturen so aus: In einem
Betrieb gab es eine Belegschaft, ei-
nen Betriebsrat und eine Gewerk-
schaft.

Heute haben sich die Betriebs-
strukturen und die Geschäftsmodel-
le verändert. Die IGMetall muss sich
darauf einstellen und strategisch
handeln.

Neue Herausforderungen Was hat
sich in der Realität heute verändert?
Immermehr Tätigkeitsbereiche wer-
den durch Leiharbeit und Werkver-
träge übernommen. Betriebsteile
werden ausgegliedert oder die Auf-
gaben durch andere Unternehmen
erledigt.

Davon sehr häufig betroffen
sind die Bereiche Logistik und Ma-
teriallagerung. Das macht Druck
auf die Stammbelegschaften der
Metall- und Elektroindustrie. Und
noch mehr Druck haben die Be-
schäftigten in den Unternehmen, zu
denen die Tätigkeiten verlagert wer-
den.

Die Arbeitsbedingungen sind
dort wesentlich schlechter, und auch
bei der Bezahlung verdienen sie bis
zu 50 Prozent weniger. Und das, ob-
wohl sie die gleiche Leistung erbrin-
gen und teilweise Hand in Hand mit

den Beschäftigten in den Metallbe-
trieben zusammenarbeiten.

IG Metall Ulm hilft Aus diesem
Grund kümmert sich die IG Metall
verstärkt um diesen Bereich und
unterstützt die Beschäftigten bei
der Durchsetzung ihrer Interessen.

In unserer Region konnte die
IG Metall in diesem Jahr bereits er-
folgreich Betriebsratswahlen bei den
Unternehmen Seifert Logistik in
Ulm und bei Stute Logistics in Lau-
pheim in dieWege leiten und durch-
führen.

Betriebsratswahlen mit Erfolg Da-
zu sagt Christian Velsink, der bei der
IG Metall Ulm unter anderem zu-
ständig ist für die Gründung neuer
Betriebsratsgremien:

»Betriebsratswahlen sind der
erste Schritt zu besseren Arbeitsbe-
dingungen. Sehr erfreulich ist, dass
alle Betriebsratsmandate von IGMe-
tall-Kolleginnen und -Kollegen be-
setzt werden konnten.«

Zukunft: Tarifvertrag Eine gute In-
teressensvertretung gelingt jedoch
nur mit der IG Metall. In beiden Be-
trieben sind mittlerweile über 50
Prozent der Beschäftigten Mitglied
in der IG Metall.
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Ehrung von langjährigen
IG Metall-Mitgliedern

Freitag, 4. November, ab 16.30 Uhr
im Kulturhaus Schloss Großlaupheim

Sozialpolitischer
Arbeitskreis

Dienstag, 8. November, von 9.30 bis
12 Uhr in Ulm

Ortsfrauenausschuss
Dienstag, 8. November, von 17.30
bis 20 Uhr in Ulm

Update Arbeits-
und Sozialrecht

Freitag, 11. November,
ab 8.30 Uhr in Ulm

Delegiertenversammlung
Mittwoch, 16. November, von 16 bis
19 Uhr im Kulturhaus Schloss Groß-
laupheim

Jugendabend
Donnerstag, 17. November, von 17.30
bis 20 Uhr in Ulm

Arbeitskreis Entgelt
Montag, 21. November, von 13.15 bis
16 Uhr in Ulm

Arbeitskreis Engineering
Dienstag, 29. November, von 17 bis
19 Uhr im Haus der Gewerkschaften
in Ulm

Vertrauensleute-
Arbeitsteam (VL-AT)

Mittwoch, 30. November, von 13.30
bis 15 Uhr im Haus der Gewerkschaf-
ten in Ulm

Gemeinschaftsprojekt »Delegiertenversammlung«
Sie erarbeiten Themen und überlegen, wie diese
auf der Delegiertenversammlung vorgetragen wer-
den können. Sie vergeben Aufträge an die Ge-
schäftsführung der IG Metall Ulm und bewerten
im Nachhinein die Delegiertenversammlungen.
Sie, das sind die Mitglieder der neu gegründeten
Arbeitsgruppe Delegiertenversammlung (kurz:
AG DV).

Für Fragen, Anregungen und Kritik steht die
AG DV gerne zur Verfügung.

Die Mitglieder der Arbeitsgruppe auf der letzten Delegiertenversammlung (v. links n. rechts):
Daniel Kopp (Gewerkschaftssekretär, IG Metall Ulm), Bernd Seifert (freigestellter Betriebsrat, Liebherr-Werk Ehin-
gen), Joachim Graf (freigestellter Betriebsrat, Handtmann Metallguß Biberach), Christian Schwarzbart (Betriebs-
rat, Liebherr-Hydraulikbagger Kirchdorf) und Ibrahim Yildiz (Betriebsrat, Liebherr-Components Biberach),
nicht im Bild Nadine Götz (Betriebsrätin, Evobus)

Christian Velsink, Gewerkschafts-
sekretär bei der IG Metall Ulm


